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Regional Miersch an Ëmgéigend   

Beim Bahnhof in Mersch wurde 2022 ein 
neues Parkhaus errichtet, das voraus- 
sichtlich erst im Sommer 2023 fertig-
gestellt sein wird, sowie ein neuer Bus-
bahnhof mit einer Überdachung der 
Busbahnsteige. Auf unsere Nachfrage 
hin, warum die CFL keine Solarmodule 
für die Überdachung der Busbahnsteige 
vorgesehen hat, erhielten wir eine 
freundliche Erklärung vom CFL General- 
direktor, Herrn Marc Wengler. Er ver- 
wies darauf, dass die CFL schon das Dach 
des anliegenden Parkhauses mit Solar- 
modulen ausgelegt hat, was natürlich 
sehr sinnvoll ist. Die Y-förmige Struktur  
der Überdachung eignet sich dagegen  
nicht gut für Solarmodule. Sie ver-
schmutzen durch die verkehrsbedingte 
hohe Staubbelastung zu sehr. Auch aus 
Sicht der Benutzer:innen kann nur bestä-
tigt werden, dass ein Dach mit einer  
^-Form besser vor Wind und Regen 
geschützt hätte. Warum aber wurde 
dann diese Y Form ausgewählt? Die  
Nutzung von Dachflächen zur 
Stromerzeugung wird in Zukunft immer 
wichtiger werden.

Am 17. Juli 2022 feierten wir die 25. Aus-
gabe von „Alles op de Vëlo“. Anlässlich 
dieses Jubiläums verteilte unsere Regio-
nale von Mitgliedern gesponserte Muf-
fins an die Radfahrer:innen. Trotz der 
mehr als 5.000 gezählten Teilnehmer 
:innen verlief der Nachmittag im Ver-
gleich zum Vormittag aber recht  
schleppend. Nicht viele Radfahrer:innen  
legten nachmittags an unserm Stand 
einen Stopp ein.

Und leider gibt es auch nach 25 Jahren 
„Alles op der Velo Mamer- Miersch“, trotz 
aller Bemühungen, immer noch keinen 
durchgehenden Radweg von Mersch 
nach Mamer durch das Mamertal.
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Wir hoffen, dass es nicht nochmal  
25 Jahre dauern wird, bis die Gemeinde-
verantwortlichen einsehen, dass auch 
entlang der N7 ein durchgehender 
Radweg hingehört. In allen Ortschaf-
ten in Luxemburg sollen Fahrradwege 
gleichberechtigt neben den Autostraßen 
angelegt werden.

Anlässlich einer Versammlung mit 
den Gemeindeverantwortlichen der  
Gemeinde Mersch am 4. April 2022, bei 
welcher uns auch Michelle Schaltz und 
Christophe Murroccu des nationalen 
Mouvement Ecologique begleiteten, 
wurden neben der Organisation vom 
„Alles op de Vëlo Mamer-Miersch“ auch 
noch andere Themen diskutiert.

So z. B. die Gestaltung und der Unter- 
halt der Wegränder in der Gemeinde 
Mersch. Naturnahe Wegränder mit ein-
heimischen Blühpflanzen können eine 
große Biodiversität aufweisen, welche 
zusätzlich einen wertvollen Lebensraum 
für viele Insekten und Tiere darstellen. 
Die Gemeinde scheint aber lieber an 
ihrer bewährten Praxis festzuhalten.

Weiter wurde auch noch das Projekt der 
Baumscheibenpatenschaften des Mou-
vement Ecologique vorgestellt. Hier gab 
es größeres Interesse und Zuspruch. Auf 
einer Seite im „Gemengebuet“ wird die 
Gemeinde für „Bamscheiwepatenschaf-
ten“ werben. Mit unserer Unterstützung 
und Beratung, sowie interner Überprü-
fungen des Technischen Diensts der Ge-
meinde, soll das Projekt im Frühjahr 2023 
der Bevölkerung vorgestellt werden.

Auf dem Gebiet der Gemeinde soll 
demnächst eine Hühnerfarm entstehen.  
Wir haben mit einem Schreiben ver-
sucht, die zukünftigen Betreiber der 
Farm zu bewegen, der Hühnerfarm eine 
ökologische Ausrichtung zu geben. Eine 
Produktion von Biohähnchen in Luxem-
burg wäre nicht nur gut für die Tiere und 
die Umwelt, sondern auch für die, die 
das Hähnchen konsumieren. 

Unsere Regionale beteiligte sich dieses 
Jahr erstmals an der «Soirée de Bien- 
venue» für die neu zugezogenen Ein- 
wohner:innen der Gemeinde Mersch. 
Wir nutzten die Gelegenheit, den Mou-
vement Ecologique vorzustellen und 
freuen uns, dass unser kleines Comité 
sich 2022 wieder leicht vergrößert hat. 


